
RATHAUS 
JOURNAL

A K T U E L L E S 
E V E N T S
J U G E N D
S O Z I A L E S
U .  V .  M .

www.spittal-drau.at

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Spittal  an der Drau			   November 2025 ·  No 9

Österreichische Post AG

RM 98A980005 K

9800 Spittal  an der Drau

I N F R A S T R U K T U R
Nächster Abschnitt abgeschlossen

W E I H N A C H T S D O R F
Heuer erstmals bis 31.12. geöffnet

S K I K A R T E N A K T I O N
Günstige Skitickets für unsere Jugend

E I S H O C K E Y S P A S S
Eishockeykindergarten feiert Premiere     

4

14

17

Fo
to

s:
 A

ue
r

23Österreichs größter Krampuslauf
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Spittal an der Drau ist 
wieder die Bezirksstadt 
Nummer eins in Kärn- 
ten – eine erfreuliche  

Entwicklung, die zeigt, dass  
sich unsere gemeinsame Arbeit 
der letzten Jahre gelohnt hat.

Die vergangenen vier Jahre  
waren geprägt von einer  
nachhaltigen Budget- und  
Finanzpolitik, in der es uns  
gelungen ist, trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen gezielt in 
die Zukunft unserer Stadt und 
in kommende Generationen zu 
investieren. Durch umsichtiges 
Haushalten und kluge Budget- 
optimierungen konnten wir 
mehr aus den vorhandenen Mit-
teln herausholen, ohne unser 
„Familiensilber“ zu verkaufen 
und ohne bei den Bürgerinnen 
und Bürgern zu sparen.

Dieses verantwortungsvolle 
Wirtschaften zeigt Wirkung: 
Neue Unternehmen haben 
sich angesiedelt, Arbeitsplätze 
wurden geschaffen, und Spit-
tal hat sich wieder als starker 
Wirtschaftsstandort etabliert.

Mein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle allen konstruk-
tiven Kräften im Stadt- und Ge-
meinderat, die parteipolitische 
Interessen hintanstellen und 
gemeinsam mit mir an einer 
gedeihlichen Zukunft unserer 
Stadt arbeiten. 

Ein schönes Beispiel für ge-
lebte Gemeinschaft durfte ich 
kürzlich im Rathaus erleben: 
Eine kanadische Abordnung 
der protestantischen Religions-
gemeinschaft der Hutterer war 
bei mir zu Gast und ihr Grund- 
satz „Ein bisschen mehr Wir, 
dafür ein bisschen weniger Ich“ 

Live-Musik, traditionelles 
Handwerk, köstliche Glühge- 
tränke, kulinarische Spezia- 
litäten und ein abwechslungs- 
reiches Kinderprogramm 
freuen.
Heuer ist das Weihnachtsdorf 
erstmals bis zum 31. Dezember 
geöffnet – und vielleicht, mit  
etwas Glück, fällt zur Eröffnung 
am Donnerstag, den 27. Novem-
ber, um 17 Uhr sogar der erste 
Schnee.

Ich freue mich auf viele 
persönliche Begegnungen mit  
Ihnen bei Veranstaltungen, am 
Weihnachtsmarkt oder einfach 
auf unseren Straßen und  
Plätzen. 

Herzliche Grüße,

Gerhard Köfer
Ihr Bürgermeister

beschreibt auch unseren Weg 
für Spittal sehr treffend.

Trotz schwieriger Heraus-
forderungen investieren wir 
weiterhin zielgerichtet in  
Projekte, die unserer Stadt 
langfristig guttun und leis-
ten damit zugleich wichtige 
Impulse für die regionale 
Wirtschaft. Neben großen  
Infrastrukturmaßnahmen ent-
stehen viele kleinere Projekte, 
die oft weniger sichtbar, aber 
ebenso bedeutsam sind, wie 
etwa der neue Geh- und Rad-
weg bei der Eisenbahnbrücke 
über die Lieser oder die laufen-
den Sanierungen und Restau-
rierung städtischer Wohnge-
bäude und Einrichtungen.

Anlässlich des 175-Jahr- 
Jubiläums der Gendarmerie 
bzw. Polizei Spittal möchte ich 
die hervorragende Zusam-
menarbeit mit unserer Polizei 
besonders hervorheben. Die 
Aufgaben im Sicherheitsbereich 
werden täglich komplexer, und 
leider sinkt die Hemmschwelle 
bei Sachbeschädigungen. 
In letzter Zeit kam es vermehrt 
zu Vandalismus im Stadtpark 
und zu Verunstaltungen öffent- 
licher Anlagen.
Dem werden wir entschieden 
entgegentreten: Gemeinsam 
mit der Polizei sorge ich dafür, 
dass der Stadtpark weiterhin 
ein sicherer Ort für unsere Bür- 
ger bleibt. Erste Maßnahmen 
wurden bereits eingeleitet.

Der Blick richtet sich aber 
auch auf die schönen Dinge des 
Jahres: Die Vorbereitungen für 
das Spittaler Weihnachtsdorf 
laufen bereits auf Hochtouren! 
Sie dürfen sich auf ein  
stimmungsvolles Ambiente, 

Liebe Spittalerinnen
und Spittaler!



Im Zuge eines riesigen Gesamt- 
Infrastrukturprojekts saniert 
bzw. erneuert die Stadtge-
meinde Spittal neben der 

Abwasserbeseitigungsanlage auch 
die gesamte Wasserversorgungs- 
anlage. Zudem werden weitere 
zukunftsweisende Infrastruktur-
maßnahmen (Straßenbeleuchtung, 
Straßenbau, Glasfaserausbau etc.) 
umgesetzt.

Nun konnte die nächste Baustufe 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
10 Millionen Euro hat die Stadt- 
gemeinde Spittal für den innerstäd-
tischen Bereich nordwestlich der 
Lieser in die Hand genommen. 

Basis für unsere Lebensqualität
„Die städtische Infrastruktur ist 
die Basis unserer Lebensqualität 
und wirtschaftlichen Entwicklung. 
Mit diesem Jahrhundertprojekt 
wird unsere Stadt zukunftsfit ge-
macht und Spittal nimmt aufgrund 
der professionellen Abwicklung 
dieser riesigen und anspruchs- 
vollen Maßnahmen eine Vorreiter-
rolle ein“, betonen Bürgermeister 
Gerhard Köfer und der zuständige 
Stadtrat Christoph Staudacher. 

Die nun abgeschlossene Baustufe 
umfasst die Sanierung und Neuer-
richtung der Abwasserbeseiti-

gungs- und Wasserversorgungs- 
anlagen, die Modernisierung 
der Straßenbeleuchtung und die  
Asphaltierung der Fahrbahnen in fol-
genden Straßenzügen: 
Bereich Firma P&G, Sand- 
leitenweg, Muldenweg, Türkweg, 
Auenweg, Oberdorfer Straße,  
Burgenlandstraße, Hochrain-
gasse, Teurniastraße, Garten-
straße;
Zudem wurden Durchflussmessun-
gen eingebaut, um die Abwasser-
mengen im Kanalsystem zu erfassen. 

Parallel dazu ist durch die Mitver-
legung von Rohrverbänden für den 
fortschreitenden Glasfaserausbau 
vorgesorgt worden.

Derzeit werden in der Burgenland-
straße und Gartenstraße noch zwei 
Sickeranlagen errichtet, um die 
Oberflächenentwässerung weiter zu 
verbessern.

Modernisierung der Beleuchtung 
Ein wichtiger Bestandteil des Pro-
jektes ist auch die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf mo- 
derne LED-Technologie. Insgesamt 
konnten bislang 246 Lichtpunk-
te inklusive der gesamten Infra- 
struktur neu errichtet bzw. auf LED 
umgestellt werden und so einiges an 
Energie und Kosten gespart werden.

NÄCHSTER 
MEILENSTEIN

MEGA-INFRASTRUKTURPROJEKT SCHREITET VORAN

Beim riesigen Gesamt-Infrastrukturprojekt ist die 
nächste Baustufe erfolgreich abgeschlossen. 10 
Millionen Euro hat die Stadtgemeinde Spittal für 
den innerstädtischen Bereich nordwestlich der 

Lieser in die Hand genommen.
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Projektinhalt
DES BAUABSCHNITTS

Sanierte Straßenzüge:
Bereich Firma P&G, Sandleitenweg,  
Muldenweg, Türkweg, Auenweg, Oberdor-
fer Straße, Burgenlandstraße, Hochrain-
gasse, Teurniastraße, Gartenstraße;
Leitungslängen: 4,3 km Wasserleitungen / 
4,2 km Kanalleitungen / 4,1 km Rohre für 
Glasfaserkabel
Straßenbau: 16.000 m² neue Asphalt-
decke
Beleuchtung:
Energie- bzw. Kosteneinsparung durch 
neue bzw. umgerüstete Lichtpunkte auf 
LED: ca. 55.850 kWh/Jahr bzw. ca. 19.700 
€ brutto/Jahr

Bürgermeister Gerhard Köfer (re.) und 
Stadtrat Christoph Staudacher
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In der HAK Spittal fand auf Initia-
tive von Prof. Martin Lagger ein von 
der EU finanziertes ERASMUS-Plus 
SchülerInnen-Austauschprojekt mit 
der Partnerschule aus Rijeka (Kroa- 

Aus den Referaten Verkehr, 
Raumplanung, Stadtentwick-
lung sowie Umwelt, Energie 
und Nachhaltigkeit

tien) zum Thema „Klimawandel – 
multiperspektiv – von der Adria bis 
zum Großglockner“ statt.  
Beim Besuch der HAK Spittal in Ri-
jeka bildeten die Folgen der Klima- 
erwärmung vor Ort (z.B. Hitzewellen, 
Adria-Erwärmung, Begünstigung von 
invasiven Arten ...) die Schwerpunk-
te. Natürlich kam der interkulturelle 
Austausch nicht zu kurz. Beim Gegen-
besuch in Spittal wurde neben dem 
Klimaneutralitätsplan, an dem wir 
zurzeit intensiv arbeiten, vor allem 
der „Klimawandel in den Alpen“ mit 
Präsentationen von Hermann Florian 
(KEM Lieser- & Maltatal), sowie  
Sarah Fraueneder (KLAR! Nockregion) 

behandelt. Weiters fand eine Exkur-
sion zum AWV (Themen „Kreislauf-
wirtschaft“ und „Abfallvermeidung“) 
statt. Weitere Höhepunkte waren 
eine Exkursion zu den Bundesforsten 
nach Mallnitz, wo die Borkenkäfer-
problematik erörtert wurde, sowie 
die abschließende Pasterzen-Exkur-
sion zur Franz-Josefs-Höhe rund um 
das Thema „Alpine Gletscher im Kli-
mawandel“. Bei der abschließenden 
Präsentation in der HAK konnte ich 
viele wertvolle Anregungen für un-
sere weitere Arbeit zum Thema mit-
nehmen und ich freue mich auf ein 
gemeinsames Projekt mit der HAK 
Spittal, das bereits in Planung ist.

1. Vizebürgermeisterin

Angelika
Hinteregger

ENERGIEEFFIZIENZ: 4E-STATUS BEHALTEN
Die Stadtgemeinde Spittal wurde im Rahmen der 
e5-Auszeichnungsveranstaltung erneut mit dem  
4e-Status rezertifiziert. „Diese Auszeichnung bestätigt 
unser kontinuierliches Engagement in den Bereichen  
Energieeffizienz, Umwelt und Nachhaltigkeit“, betonen 
Bürgermeister Gerhard Köfer und die zuständige Referen-
tin Vizebürgermeisterin Angelika Hinteregger.

Zu den bereits umgesetzten Maßnahmen zählen u. a. die 
Erstellung eines Klima- und Energieleitbildes, der Bau 
eines Trinkwasserkraftwerks sowie mehrerer Photo-
voltaikanlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden. Außer-
dem wurden Energiegemeinschaften gegründet, der 
Strombedarf der Stadtverwaltung reduziert, gemeindeei-
gene Wohnhäuser saniert und der Ausbau der Radwege 
R1 und R9 vorangetrieben. Die Stadt arbeitet zudem eng 
mit der Klima- und Energiemodellregion (KEM) sowie der 
Klimawandelanpassungsmodellregion (KLAR!) zusammen 
und nimmt am Programm „Klimaneutrale Stadt“ teil.
Zukünftig stehen der Ausbau der Energiegemeinschaften, 
weitere Photovoltaikanlagen, Sanierungen sowie die  
Erweiterung des Fernwärmenetzes im Mittelpunkt.

Bürgerbeteiligung
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, ihre Ideen und 
Vorschläge zur Weiterentwicklung der Klima- & Energieziele 
einzubringen: www.spittal-drau.at/buergerservice/ 
klima-energie/buergerbeteiligung

  Bürgermeister Gerhard Köfer und Vizbebürger- 
meisterin Angelika Hinteregger 



„Unsere Heimatstadt Spittal 
spielt im Reigen der Kärntner Be-
zirksstädte wieder die erste Geige.“ 

Aus den Referaten Finanzen, 
Wirtschaft und Stadtmarketing

Diese Erfolgsmeldung prägte un-
sere gemeinsame Finanzklau-
sur, die kürzlich stattfand und bei 
der sämtliche Budgetthemen auf 
den Tisch kamen sowie wichtige  
finanzpolitische Weichenstellungen 
vorgenommen wurden. Es ist un-
serem Bürgermeister Gerhard Köfer 
zu verdanken, dass er durch seine 
Akquise von neuen Betrieben und 
die Schaffung von neuen, hochwerti-
gen Arbeitsplätzen für wichtige Ein-
nahmen für die Stadt gesorgt hat. 
Mittel, die sämtlichen Bürgerinnen 

und Bürgern zugutekommen, und 
das soziale Netz Spittals stärken. Die 
Rekordwerte bei der Kommunal- 
steuer sind ein klarer Beleg für die 
richtungsweisende und zukunfts-
orientierte Wirtschafts- und Stand- 
ortpolitik unseres Bürgermeisters. 
Die vergangenen vier Jahre waren 
auch geprägt von einer nachhalti-
gen Budget- und Finanzpolitik, wo 
nicht Stadteigentum verscherbelt, 
sondern vielmehr in die Zukunft un-
serer Stadt und in zukünftige Gene- 
rationen investiert wurde. 

2. Vizebürgermeister

Willibald Koch

6 Rathaus Journal

Restaurant Millstätter See & Strandbad 
Wir suchen ab 2026 einen Pächter/eine Pächterin für das

Die Stadtgemeinde Spittal/Drau bringt die Verpach-
tung des Restaurants am Millstätter See Südufer in 
Großegg mit Strandbad ab 2026 zur Ausschreibung. 

Bewerbungen sind schriftlich abzugeben.

Ihre 

CHANCE!

Kontakt und nähere Informationen:
Stadtgemeinde Spittal/Drau | Abteilung Immobilien 
Mag. Gerald Gadnik | Telefon: 04762/5650 –175 
E-Mail: gerald.gadnik@spittal-drau.at
Web:  www.spittal-drau.at/buergerservice/aktuelles

Betriebsbesichtigung des Wirtschaftsausschusses bei Lindner Recyclingtech
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ab 29 Euro 
pro Paar inkl. 
Ohrstecker 

nur 1 Ohr = halber Preis

• ohne Termin
• hygienisch
• ab 2 Jahren
• punktgenau
• antiallergisch

Brückenstraße 1́·  A-9800 Spittal/Drau
Tel.: 04762/21́́18 ·  office@juwelier-brigola.at 
www.juwelier-brigola.at

Ohrenstechen 
im neuen Glanz 

in unserem neu 

gestalteten, modernen 

Ohrstechbereich,  

einzigartig in Kärnten!

Große Auswahl auch 

für Erwachsene!

Aus den Referaten Bildung und 
Soziales

Menschen unterstützen, die aus 
vielfältigen Gründen darauf ange- 
wiesen sind. 

Stellvertretend möchte ich den 
SOMA in Spittal erwähnen. Seit 
Oktober befindet sich der SOMA in 
der Ortenburger Straße (ehemals 
Schuhe Rieder). 
Bei der Eröffnung konnte ich 
mich wieder einmal davon über-
zeugen, mit wieviel Herzblut hier  
gearbeitet wird. Das neue Geschäfts- 
lokal ist zwar ein bisschen klei- 
ner, der Platz wird aber optimal  
genutzt. 

Der SOMA ist auch ein wichtiger 
Treffpunkt für Kundinnen und  
Kunden zum gegenseitigen Aus-
tausch und die gute Seele vor 
Ort, Frau Gärtner, hat immer ein  
offenes Ohr für deren Anliegen. 
Ein herzliches Dankeschön von 
meiner Seite dafür. 

Auch in diesem Jahr werden alle 
Sozialvereine und Pensionistenver-
bände, die ein Ansuchen abgegeben 
haben, von der Stadtgemeinde un-
terstützt. 

Trotz finanziell schwerer Zeiten für 
die Gemeinden ist dies auch in die-
sem Jahr gelungen, gemeinsam mit 
allen Fraktionen, wofür ich mich 
bedanken möchte. 

Stadträtin

Almut Smoliner

In Spittal gibt es zahlreiche Vereine 
im Sozialbereich, die wertvolle  
Arbeit leisten und tagtäglich  

Terminvereinbarung:
Frau Martina Schweiger
T: 04762/5650-136

Sozialsprechtag
ICH NEHME MIR ZEIT FÜR SIE

Weiterhin gibt es die Möglichkeit, im 
Rahmen des Sozialsprechtages mit 
mir in Kontakt zu treten, wenn sie 
Hilfe benötigen.
Ich stehe bei Fragen, Anliegen, Pro- 
blemen usw. gerne zur Verfügung. 

MACH DEN
UNTERSCHIED

WERDE TEIL
UNSERES

TEAMS

www.spittal-drau.at

Pflegekoordinator:inPflegekoordinator:in

(40 Wochenstunden)(40 Wochenstunden)

Community NurseCommunity Nurse
oderoder

Bewirb dich jetzt!

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at
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Als Europareferent der Stadt  
Spittal ist es mir wichtig, den 
durchwegs oft auch kritischen 
Diskurs zum Thema Europäische 

Aus den Referaten Kommunale 
Betriebe, Märkte und Europa- 
angelegenheiten

Union zu fördern. Der EU-City-
Talk im Schloss Porcia und am  
Wochenmarkt bietet regelmäßig 
die Gelegenheit dazu. Bei unserer 
Veranstaltung Mitte Oktober hat 
die in unserer Region für EU-Pro-
jekte zuständige Regionalmana-
gerin Christine Sitter eindrucksvoll 
dargestellt, welch großartige 
Projekte ohne Fördermittel der 
EU nicht möglich gewesen wären. 
Wussten sie, dass im Katschberger 
Adventweg, im Spittaler Skater-

park, dem revitalisierten Biotop 
im Spittaler Stadtpark oder auch 
in der gerade in Umsetzung be-
findlichen Erneuerung der Stegan-
lagen am Egelsee jede Menge 
Mittel der Europäischen Union 
stecken? Das Land Kärnten erhält 
in Summe über Förderungen mehr 
Geld aus der EU, als Kärnten in die 
EU an Mitgliedsbeiträgen bezahlt. 
Seit dem Beitritt vor 30 Jahren 
konnten so rund zwei Milliarden 
Euro zusätzlich für Kärnten ab-
geholt werden. Für das Gelingen 
vieler solcher Projekte in unserer 
Gemeinde war in der Vergangen-
heit die Regionalmanagerin der 
LAG-Nockregion Christine Sitter, 
welche mit Ende des Jahres ihren 
verdienten Ruhestand antritt, mit-
verantwortlich. Für ihren Einsatz 
und Engagement möchte ich ihr 
auf diesem Wege herzlich dan- 
ken und für die Zukunft alles Gute 
wünschen!

Stadtrat

Andreas 
Unterrieder

HUTTERER AUF SPURENSUCHE IN SPITTAL
Bürgermeister Gerhard Köfer bereitete einer Abordnung 
der Hutterer im Rathaus einen herzlichen Empfang. 
Die Hutterer sind derzeit auf Spurensuche, um zu er-
fahren, wo ihre Vorfahren gelebt haben und wie sich die 
Region entwickelt hat. Ihre Wurzeln reichen nach Spittal 
und Stockenboi zurück, von wo sie einst aus Glaubens-
gründen auswandern mussten. Unter der Herrschaft von 
Kaiserin Maria Theresia war ihnen die freie Ausübung 
ihres protestantischen Glaubens verwehrt, weshalb sie 
über Siebenbürgen, die Ukraine und Russland schließlich 
nach Nordamerika gelangten.
Heute leben rund 60.000 Hutterer in etwa 600 Kolonien in 
Kanada und den USA. Neben Englisch pflegen sie weiter-
hin den kärntner-tirolerischen Dialekt ihrer Vorfahren 
und sind in Landwirtschaft und Handwerk erfolgreich 
tätig. „Ein bisschen mehr Wir und ein bisschen weniger 
Ich“ – dieser Grundsatz prägt das Leben in ihren Gemein-
schaften bis heute. 
Derzeit nehmen junge hutterische Lehrerinnen an  
einem dreimonatigen Studentenaustausch in den Land-
wirtschaftlichen Fachschulen Litzlhof und Dietenheim 
teil, um ihre Deutschkenntnisse zu vertiefen. Ihre  
Abschlussreise führt sie über Tirol und Florenz nach Rom.

    Adam Müller, Bürgermeister Gerhard Köfer, Prediger  
Edward Kleinsasser, Zacharias Wallner, Vizebürgermeister 
Willi Koch (hinten von links), Liyah Kleinsasser, Kelly Boller 
und Tabea Wollman (vorne von links)
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unsere Jugend- und Sportvereine 
in Spittal weiterhin mit Förderun-
gen unterstützen. 
Diese leisten einen unverzichtba- 
ren Beitrag für unsere Gesellschaft. 
Sie schaffen Gemeinschaft, vermit-
teln Werte wie Fairness, Teamgeist 
und Verantwortung und fördern 
Gesundheit, persönliche Entwick-
lung sowie Freundschaften. 
Besonders für Kinder und Jugend-
liche bilden die Vereine einen 
sportlichen und gesellschaftlichen 
Grundstein.

Jugendservice Spittal
Ebenso freue ich mich und es ist 
mir persönlich sehr wichtig, dass 
wir auch das Jugendservice Spittal 
unterstützen können. Durch eine 
Förderung erhält diese wichtige 
Anlaufstelle unserer Stadt neue 
Einrichtungsgegenstände und 
Spielgeräte. Das Jugendservice 
Spittal ist ein zentraler Ansprech-

partner in der offenen Jugendar-
beit und bietet Jugendlichen eine  
breite Palette an Möglichkeiten 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung, 
Beratung und Betreuung in allen 
jugendrelevanten Belangen.
Auch junge Eltern finden hier im 
Eltern-Kind-Café einen Ort des 
Austauschs und der Begegnung. 
Das engagierte Team arbeitet be-
darfsorientiert und richtet sein 
Angebot stets nach den Interessen, 
Bedürfnissen und Ressourcen der 
Jugendlichen aus. 
Zusätzlich werden regelmäßig 
Workshops, Kurse sowie kleinere 
und größere Projekte organisiert, 
die gemeinsam mit den Jugend-
lichen geplant und umgesetzt 
werden. 
So gelingt es, unsere jungen Men-
schen bestmöglich zu unterstützen 
und ihnen wichtige Grundwerte 
mit auf ihren weiteren Lebensweg 
zu geben.

Stadtrat 2. LT-Präs.

Christoph
Staudacher

Förderung unserer Vereine
Trotz schwieriger finanzieller 
Rahmenbedingungen können wir 

Aus den Referaten Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, 
Wasserbau, Digitalisierung, 
Straßenbau, öffentliche Beleuch-
tung sowie Jugend und Sport



€ 70,- GUTSCHEIN
70 JAHRE - UNSER JUBILÄUM

Einmalig einlösbar bis 30.11.2025 beim Kauf einer neuen Brille (Fassung 
und Gläser) oder neuer Kontaktlinsen (mit Erstanpassung oder Kontrolle) 
ab einem Wert von € 300,-. Eine Kombination mit anderen Aktionen 
oder Barablöse ist nicht möglich.

DEIN 
GESCHENK. 

UNSER 
JUBILÄUM.

9800 Spittal/Drau . Bahnhofstraße 4

Jubilaeum Nitsch_70 Jahre_Inserat_90x119mm.indd   1Jubilaeum Nitsch_70 Jahre_Inserat_90x119mm.indd   1 04.11.2025   10:48:3704.11.2025   10:48:37

FAHRPLANWECHSEL 
Mit 14. Dezember 2025 
tritt der neue europa-
weite Bahnfahrplan in 
Kraft, was einen wichtigen 
Meilenstein für Kärnten, 
die Steiermark und ganz 
Österreich bedeutet. Mit 
der Inbetriebnahme der 
Koralmbahn entsteht eine 
völlig neue Bahnverbin- 
dung, die zahlreiche attrak- 
tive Reisemöglichkeiten 
eröffnet. Im Zuge die- 
ser Entwicklung werden 
auch die Fahrpläne der 
Regionalbusse umfassend 
angepasst. Ziel ist es, die 
Buslinien optimal an die 
neuen Bahnanschlüsse 
anzubinden und damit ins-
besondere für Pendler und 
Schüler ein noch besseres 
Angebot zu schaffen. Es 

handelt sich dabei um die 
größte Fahrplananpassung 
seit Jahrzehnten.
Für die Stadtgemeinde 
Spittal an der Drau erge-
ben sich daraus zahl- 
reiche Verbesserungen:
Neue und verdichtete Tak-
tungen – etwa zwischen 
Spittal, Radenthein und 
Villach – sorgen künftig für 
bequemere und häufi- 
gere Verbindungen. 
Die Abfahrts- u. Ankunfts- 
zeiten wurden optimiert 
und weitgehend auf die 
Regional- und Fernzüge 
abgestimmt.
Weitere Informationen 
sowie aktuelle Fahr-
pläne finden Sie auf 
www.wir-verbinden.at/ 
fahrplanwechsel
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Liebe Spittalerinnen und  
Spittaler!
Das Land Kärnten reformiert der-

Aus den Referaten Kultur, Tou- 
rismus, Städtepartnerschaften, 
Land- und Forstwirtschaft und 
Freiwillige Feuerwehr

zeit sein Tourismusmodell. 
Ziel des Landes ist es, Strukturen 
zu vereinfachen, Zuständigkei- 
ten klarer zu regeln und die ver-
fügbaren Mittel wirkungsvoller 
einzusetzen. 

Die Reform soll bis zum 1. Jänner 
2027 abgeschlossen sein.

Was ändert sich bei den Struk-
turen?
Statt derzeit 125 Tourismusorga- 
nisationen wird es künftig nur 
mehr zehn geben, nämlich die 
Kärnten Werbung und neun über-
regionale Tourismusverbände. 
Diese neuen Verbände orientieren 
sich an den bestehenden Touris-
musregionen. 
Spittal wird dabei weiterhin 
der Region Millstätter See – Bad 
Kleinkirchheim – Nockberge 
(MBN) zugeordnet.

Welche Aufgaben übernimmt 
wer?
Die Kärnten Werbung koordiniert 
zukünftig verstärkt landesweite 
Themen wie Digitalisierung, inter-
nationale Vermarktung und über-
regionale Gästeinformation. Die 
regionalen Verbände konzentrieren 
sich auf die Planung und Umset- 
zung konkreter Maßnahmen vor Ort 
wie Infrastrukturprojekte, Ange- 
botsentwicklung, Veranstaltungen 
und Kooperationen mit Betrieben.

Was bedeutet das bei den Abga-
ben?
Die bisherige Orts- und Nächti-
gungstaxe wird zu einer einheitli-
chen Aufenthaltsabgabe zusam-
mengeführt. Diese beträgt künftig 
€ 4,50 pro Nächtigung (€ 4,00 
beim Camping) und wird jährlich 
valorisiert. Die Gästemeldung er-
folgt verpflichtend elektronisch.

Stadtrat

Lukas Gradnitzer

GEWALTIGE HILFE
Das Gewaltschutzzentrum 
Kärnten unterstützt Men- 
schen, die Gewalt erfahren 
oder in ihrem Umfeld mit- 
erleben. Angeboten wer- 
den Beratung und Beglei-
tung bei Gewalt in Part-
nerschaften, in Familien, 
bei Stalking, sexualisierter 
Gewalt und Cybergewalt. 
Betroffene erhalten Unter-
stützung in Krisen sowie 

bei rechtlichen Schritten 
bis hin zu Polizei- und 
Gerichtswegen. Die Be- 
ratungen sind vertraulich 
und kostenlos. Das Team 
aus Juristen, Psychologin-
nen, Sozialpädagogen und 
Sozialarbeiterinnen ist in 
ganz Kärnten tätig.
Kontakt: 0463/590 290 
www.gewaltschutzzentrum.
at/kaernten

FUSSGÄNGERBRÜCKE 
BALD FREIGEGEBEN

Im Zuge der Bauarbeiten 
für den Radweg durch die 
Lieserschlucht musste die 
Fußgängerbrücke über die 
Lieser – die sogenannte 
Prof.-Dr.-Therese-Meyer-
Brücke – vor einiger Zeit 
gesperrt werden. „Immer 
mehr betroffene Bürger-
innen und Bürger sind 
an mich herangetreten 

und haben ihren Unmut 
über die lange Sperre der 
Brücke geäußert“, so Bür-
germeister Gerhard Köfer.
Nach Rücksprache mit 
dem Land Kärnten infor- 
miert der Bürgermeister, 
dass die Brücke voraus- 
sichtlich Anfang Dezem-
ber wieder für Fußgänger 
freigegeben wird. Fo
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Tourismusverband Spittal
Genuss, Glück & ein buntes Kinderprogramm –  
heuer erstmals bis zur Silvesternacht im Weihnachts-
dorf erleben!

Der Tourismusverband Spittal verlängert in Kooperation 
mit der Stadt Spittal in diesem Jahr erstmalig die Öff-
nungszeiten für das beliebte Weihnachtsdorf im Stadt-
park und lädt von 25. bis 31. Dezember dazu ein, die 
besondere Zeit zwischen den Jahren in stimmungsvoller 
Atmosphäre zu genießen. 

An den Genuss-Standln warten regionale Spezialitäten, 
wärmende Getränke und süße Versuchungen. Wer das 
neue Jahr mit Glück beginnen möchte, findet an den 
Glücksbringer-Ständen liebevoll gefertigte Andenken 
und kleine Symbole des Neubeginns. Auch die Gastro- 
nomie sorgt mit abwechslungsreichen Angeboten für  
genussvolle Stunden.
Ein tägliches, unterhaltsames Rahmenprogramm mit 
Musik begleitet durch die letzten Tage des Jahres – ein 
Ort zum Genießen, Verweilen und gemeinsamen Feiern 
des bevorstehenden Neujahrs. 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf einem bunten, 
abwechslungsreichen Kinderprogramm mit vielen Über-

raschungen! Action, Spiel und jede Menge kleine High-
lights sorgen für strahlende Kinderaugen und gute Laune. 
Und noch ein Highlight: Am Silvesterabend erwartet die 
Besucher ein stimmungsvoller Jahreswechsel mit Musik, 
Lichtern und feierlicher Atmosphäre – perfekt, um das 
alte Jahr gebührend zu verabschieden und das neue will-
kommen zu heißen! 

Weitere Informationen zum Weihnachtsdorf finden Sie 
auf den Seiten 14 und 15.

Bei der Kärntnermilch Spittal wurde das neue „Sportwin-
ter“-Programm des ORF Kärnten vorgestellt. 
Gemeinsam mit der Kärntnermilch berichtet der  
ORF auch heuer wieder umfassend über die Welt-
cup-Saison der Kärntner Ski-Asse, Snowboarder und Ski- 
springer.

Neben Live-Reportagen und Interviews in „Kärnten  
heute“ und Radio Kärnten erwarten die Fans span-
nende Einblicke in die Leistungen von Athletinnen und  
Athleten wie Marco Schwarz, Katharina Truppe und  
Daniel Tschofenig.

SPORTWINTER-KOOPERATION

11    

Dipl.-Ing. Dr. Günther ABWERZGER
Staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

Nachfolger von Dipl.-Ing. Rudolf MISSONI
Tiroler Straße 29 
9800 Spittal/Drau

Tel.: 04762/2250 
E-Mail: office@vermessung-zt.at



          Ausstellung Galerie Porcia
Vernissage: Fr, 21.11., 19 Uhr.
Ausstellung „SO HAM – Das Geheim-
nis der Saligen vom Weissensee“ von 
Johanna Tschabitscher (Skulpturen)  
im Schloss Porcia mit Bildern von 
Severin Krön. Die Schau basiert auf 
dem Sagenroman von Regine Brand-
ner, die bei der Vernissage (und am 
13.12., 19 Uhr) daraus lesen wird.
Ausstellung von 26.11. bis 19.12. 

           Musicorum
Fr, 28.11., 19.30 Uhr, Schloss Porcia
„Hackbrett Chamber Fusion“ mit 
Hemma Pleschberger-Schmölzer 
(Hackbrett), Regina Wiesflecker 
(Klavier) und Robert Rasch (Violon-
cello). Das Trio verbindet Raritäten 
der klassischen Kammermusik mit 
traditionellen Klängen und Welt-
musik-Elementen .
Erw. 18 €, Schüler/Studenten 10 €

Kulturinitiativen und Galerie-ausstellung
         EXPAN
Fr, 14.11., 19.30 Uhr | Sa, 15.11,  
17 Uhr | So, 16.11., 11 Uhr 
Schloss Porcia (Musiksaal) 
Ein Wochenende mit Werken zeit-
genössischer Musik, Uraufführun-
gen und preisgekrönter Künstler. Mit 
dabei: Judith Fliedl (Violine), Maria 
Mogas (Akkordeon), Studio Dan, En-
semble NeuRaum sowie Schüler der 
Musikschule Spittal/Baldramsdorf
Erw. 18 €, Schüler/Studenten 10 €

         Guitarena
Fr, 21.11., 19.30 Uhr, Schloss Porcia
Gottfried David Gfrerer gilt als einer 
der besten Slide-Gitarristen Euro-
pas und ist für seinen einzigartigen 
„Gfrerersound“ bekannt. Seine Musik 
ist eine stilistische Reise, die von 
Roots bis zu modernen Einflüssen 
reicht.
Erw. 18 €, Schüler/Studenten 10 €
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Die Besucher des Prinz(essinn)en-
balls am Samstag, 22.11., im Schloss 
Porcia erwartet die Präsentation  
des neuen Spittaler Prinzen-
paares sowie der Gastgilden aus 
ganz Kärnten. Mit Tanzmusik von  

„Sammy’s Band“ und heißen Rhyth-
men von „DJ Tom Evo“ in der Disco 
ist für Unterhaltung bestens ge-
sorgt. Bei den drei Theken werden 
die Gäste von den Gildenmitgliedern 
persönlich bedient. 

Samstag, 22. November 2025 // Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr  //  Schloss Porcia

Prinz(essinn)enballPrinz(essinn)enball
Eintrittskarten
Karten (VVK: 20 €, AK: 25 €) sind 
erhältlich bei Raumausstattung 
Schmidt, Bernstein Vespacafé, 
Tourismusbüro Spittal und bei den 
Gildenmitgliedern.
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Sa 15.11., 19 Uhr, FH im Spittl.
Mit seiner Initiative „Ein Herz für 
Kinder“ organisiert Viktor Plank seit 
Jahrzehnten Veranstaltungen und Pro-
jekte zugunsten krebskranker Kinder 
in Oberkärnten. Mitwirkende: Gem-
ischter Chor Mühldorf, MGV Mol-
zbichl, Ensemble Notiviert, Bern- 
hard Steiner (Gitarre), Singgemein-
schaft Döbriach. Moderation: Kerstin 
de Piero. Eintritt: freiwillige Spenden

Ein herz für Kinder

Fr 14.11. & 5.12. | 10-14.30 Uhr | Stadtsaal 
Mitnond reparieren. Der Verein „Mit-
nond“ repariert für Sie gegen freiwillige 
Spenden. Der Erlös kommt Hilfsbedürfti-
gen in der Region zugute. 

Mo 17.11. | 19 Uhr | Schloss Porcia
MeinMed: „Die Wirbelsäule im Fokus: 
Ursachen von Rückenschmerzen und 
moderne Schmerztherapie“. Vortrag 
mit OA Dr. Albert Chavanne; Eintritt frei! 
Anmeldung: 0810/08 10 60, events@
meinmed.at, www.meinmed.at 

20.11. | 18.45 Uhr | Evang. Gemeindezentr.
Ökumenische Bibelrunde. Es werden 
Bibeltexte des folgenden Sonntag erörtert. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Di 25.11. | 16 Uhr | Stadtbücherei
Prinzessin Fantastica und die verges-
senen Wintermärchen. Für Kinder ab 5 
Jahren. Eintritt: 5 €; Anmeldung erforder-
lich – stadtbuecherei-spittal.at

Do 27.11. | 17 Uhr | Stadtpark
Eröffnung Weihnachtsdorf (siehe Sei-
ten 14 und 15)

Sa 29.11. | 18.30 Uhr | Innenstadt
Krampuslauf (siehe Seite 21)

Mo 1.12. | 19 Uhr | Schloss Porcia
MeinMed „Arthrose vorbeugen und lin-
dern: Strategien für gesunde Gelenke“. 
Vortrag mit Prim. Dr. Bernd Preininger; 
Eintritt frei! Anmeldung: 0810/08 10 60, 
events@meinmed.at, www.meinmed.at 

Krippenausstellung
Museum für Volkskultur im Schloss 
Porcia, geöffnet an den vier Advent- 
wochenenden, Fr-So von 14-18 Uhr  
(siehe Seite 22)

Stadtbücherei Spittal | laufend
-   Saat tut gut. Samentauschbörse
- Willkommen daheim. Mit Daniela 
Gstöttenbauer – 1. + 3. Mittwoch im  
Monat um 9 Uhr
- Kräuterstammtisch. Mit Maria  
Winkler – jeden 1. Dienstag im Monat um 
16 Uhr

Mi & Do | 18-22 Uhr | GH Brückenwirt
Wöchentlicher Tarockstammtisch.  
Bereits praktizierende Tarockspieler, 
egal welcher Spielstärke, sind jederzeit 
willkommen. Infos bei Hansi Brunner 
unter Tel.: 0676/39 54 470

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Suchtproblemen
Jeden Mittwoch, im Wechsel 16.30 Uhr 
oder 18 Uhr; Villacher Straße 28, 
Änderungen möglich, deshalb bitte An-
meldung unter: 0680/3317224 (Caroline)

Selbsthilfegruppe Osteoporose
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 8 Uhr.
GH Brückenwirt, Frühstück „Gemeinsam 
statt einsam“. Anmeldung: Tel. 0699/817 
22 88 46, franz.kohlweiss@aon.at

Karten sind – sofern in der Terminan- 
kündigung nicht gesondert erwähnt – im 
Kartenbüro Porcia (Burgplatz 1), Tel.: 
04762/42020, E-Mail: karten@porcia.at 
erhältlich.
Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung 
im Rathausjournal veröffentlicht wird, 
dann schicken Sie uns den Namen der 
Veranstaltung, eine kurze Beschreibung 
mit Datum, Uhrzeit und Ort der Veran-
staltung an: E-Mail: monika.gaberscek@
spittal-drau.at | Tel.: 04762/56 50-221

Adventkonzert
Sa 6.12., 19 Uhr, FH im Spittl. 
„Adventlicht im Winterklang“. Ein 
stimmungsvolles Adventkonzert von 
Ambidravi Vocal mit einer Mischung 
aus bearbeiteten traditionellen und 
modernen Liedern. Mit dabei die 
„Albert-Combo“, ein Quartett mit his-
torischen Klarinetten der belgischen 
Instrumentenbau-Dynastie Albert. 
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Sa 22.11., 17 Uhr, FH im Spittl.
Festkonzert des Jugendsinfonieor-
chesters Oberkärnten (Ltg. Musik-
schuldir. Hans Brunner), der TK 
Molzbichl (Ltg. Christoph Miche-
litsch) und des Jugendblasorchesters 
(Ltg. Ines Bernthaler). Karten gibt es 
unter Tel.: 04762 5650 401 bzw. per 
E-Mail spittal@musikschule.at

Orchester-Konzert

29. u. 30.11.

15.11.

22.11.
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Sa 29.11., 19 Uhr und So 30.11., 
16 Uhr, FH im Spittl.
Unter dem Motto „Divine Night – 
Göttliche Nacht“ begeht der Singkreis 
Porcia sein Adventkonzert schwung-
voll, aber auch getragen & kärntne-
risch. Gäste: M. Wasserfaller (Kla-
vier), M. Samitz (Kontrabass) und  
D. Fanzott (Steirische Harmonika).

Adventkonzert

06.12.
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Spittaler Weihnachtsdorf 27.11.2025 - 31.12.2025 im Schlosspark
Geöffnet:

Schmankerln und Punsch: Mo bis So 12 - 21 Uhr / Fr bis Sa 12 - 22 Uhr
Handwerk & Co: Mo bis So 12 - 19 Uhr

Himmelswerkstatt: Mi bis So 14 - 18 Uhr
Ponyreiten: Fr 15 - 18 Uhr, Sa , So und Feiertag 12 - 18 Uhr

täglich Karussell

Sa  29.11. // 18:30 Uhr // Innenstadt Spittal
Düster wird es in unserer Lieserstadt, wenn sich über 1.000 Perchten und Krampusse zu diesem
Spektakel einfinden um gemeinsam ihrem Publikum das Fürchten zu lehren. Durch den Abend führen
Joschi Peharz und Harald Wieser. Brauchtum und Show vereinen sich an diesem Abend und sorgen bei
Österreichs größtem Lauf für eine teuflisch gute Stimmung. Ausklingen kann der Abend im Discozelt der
Lords of Fire am Neuen Platz oder im Weihnachtsdorf.

 

“SO HAM - Das Geheimnis der Saligen vom Weissensee” (Vernissage: Fr 21.11., 19 Uhr)
Inspiriert vom Sagenroman von Regine Brandner lädt die Ausstellung ein, in das Bewusstsein der
Glückseligen einzutauchen. Im Galeriegewölbe begegnen die Besucher den geheimnisvollen
Holzskulpturen von Johanna Tschabitscher und Bildern von Severin Krön. 
Livemusik mit Lesung: Sa, 13.12. um  19 Uhr // Ausstellungsdauer 26.11. - 19.12.  
Öffnungszeiten: Mi 13 - 16 Uhr, Do 13 - 18:30 Uhr (ab 17 Uhr mit Galerieleiter), Fr 10 - 12 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Weihnachten und Silvester
 in Spittal
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Do 04.12. / 12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 
18 Uhr Austropop mit “Die Ohrwürmer”
Fr 05.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Trio Légère”  
(Marilena Daborer/Michael Samitz/Hans Laubreiter)
Sa 06.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 15 Uhr Kasperl und der Nikolausabend // 
18 Uhr Austropop, Country, Blues mit “Half Past”
So 07.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Pop, Rock, Evergreens mit  [plus+ minus-]
Mo 08.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Volksmusik mit den “Schloßbichl Buam”

2. Adventwochenende 

Do 27.11. / 17 Uhr Eröffnung mit Bürgermeister Gerhard Köfer und “Remo Cesare Live”
Fr 28.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Celtic Christmas” mit “Verehara”
Sa 29.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18:30 Uhr Österreichs größter Krampuslauf
So 30.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 16 Uhr Nikolaus und Krampus mit den
Lords of Fire Spittal // 18 Uhr Chriss Lind live

1. Adventwochenende 

Do 11.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 
16:30 Uhr Chor VS West // 18 Uhr Schlager, Volksmusik mit “Tauernwind”

Fr 12.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Birdland Jazzband”
Sa 13.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 16 - 18 Uhr Abenteuer mit den Pfadfindern Spittal 
18 Uhr “Rocking Christmas” mit Chrise Pucher und Band
So 14.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  16 - 18 Uhr Abenteuer mit den Pfadfindern Spittal  
18 Uhr “Rhythm & Gfühl” (Gottfried Müller mit Band)

3. Adventwochenende 

Do 18.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 
18 Uhr Krippenspiel, musikalisch umrahmt von der Sängerrunde St. Peter/Edling
Fr 19.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Schlagertime mit Melanie Payer

Sa 20.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 15 Uhr Kasperl und das Weihnachtsfest // 
18 Uhr Gänsehautgefühl mit “Herzklopfn”
So 21.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 14 - 17 Uhr Harry Potter Party 
(Dresscode: Hogwards) // 18 Uhr Jugendorchester Stadtkapelle Spittal

4. Adventwochenende 

Di 23.12. / 18 Uhr groovige Sounds von “HaMonaMi” (Michael Samitz/ Hans Kofler/ Monika Peitler) //
19 Uhr Bläserquartett Stadtkapelle Spittal
Mi 24.12. / 11 Uhr Spittaler Jagdhornbläser (Markt von 10 - 14 Uhr geöffnet)
Do 25.12. / 18 Uhr Frank Binder (Markt von 16 - 21 Uhr geöffnet)
Fr 26.12. / 14 - 17 Uhr Uhr Kinderprogramm Licht und Farben des Winters // 
13 - 15 Uhr Ponyreiten gratis // 18 Uhr Buzgi 
Sa 27.12. / 14 - 17  Uhr Kinderprogramm Winterzauberwelt // 13 - 15 Uhr Ringelspiel gratis
18 Uhr Novum Wurlitzer “Sie wünschen, wir spielen”
So 28.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Tiere im Winter // 13 - 15 Uhr Kutschenfahrt gratis //
18 Uhr Miani Natale Italiana 
Mo 29.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Winterküchenzauber // 18 Uhr Schlagerstar Oliver Haidt

Weihnachtswoche

Di 30.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Märchenhafter Winter //  
18 Uhr ‘”Die Tiger” Bauernsilvester 
Mi 31.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Neujahrswünsche & Glücksbringer //  Fotobox gratis //
14 - 19 Uhr Dj Dymo // 19 - 01 Uhr Dj Rhythmaxx

Jahreswechsel

Sonderausstellung “Weihnachtskrippen in Oberkärnten” im Museum für Volkskultur
Krippen in unterschiedlichen Materialien und Baustilen. 
Öffnungszeiten: an den 4 Adventwochenenden, Fr bis So jeweils von 14 - 18 Uhr

Krippenausstellung

Galerie Porcia im Salamancakeller

Spittaler Krampuslauf - der größte Lauf Österreichs



Spittaler Weihnachtsdorf 27.11.2025 - 31.12.2025 im Schlosspark
Geöffnet:

Schmankerln und Punsch: Mo bis So 12 - 21 Uhr / Fr bis Sa 12 - 22 Uhr
Handwerk & Co: Mo bis So 12 - 19 Uhr

Himmelswerkstatt: Mi bis So 14 - 18 Uhr
Ponyreiten: Fr 15 - 18 Uhr, Sa , So und Feiertag 12 - 18 Uhr

täglich Karussell

Sa  29.11. // 18:30 Uhr // Innenstadt Spittal
Düster wird es in unserer Lieserstadt, wenn sich über 1.000 Perchten und Krampusse zu diesem
Spektakel einfinden um gemeinsam ihrem Publikum das Fürchten zu lehren. Durch den Abend führen
Joschi Peharz und Harald Wieser. Brauchtum und Show vereinen sich an diesem Abend und sorgen bei
Österreichs größtem Lauf für eine teuflisch gute Stimmung. Ausklingen kann der Abend im Discozelt der
Lords of Fire am Neuen Platz oder im Weihnachtsdorf.

 

“SO HAM - Das Geheimnis der Saligen vom Weissensee” (Vernissage: Fr 21.11., 19 Uhr)
Inspiriert vom Sagenroman von Regine Brandner lädt die Ausstellung ein, in das Bewusstsein der
Glückseligen einzutauchen. Im Galeriegewölbe begegnen die Besucher den geheimnisvollen
Holzskulpturen von Johanna Tschabitscher und Bildern von Severin Krön. 
Livemusik mit Lesung: Sa, 13.12. um  19 Uhr // Ausstellungsdauer 26.11. - 19.12.  
Öffnungszeiten: Mi 13 - 16 Uhr, Do 13 - 18:30 Uhr (ab 17 Uhr mit Galerieleiter), Fr 10 - 12 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Weihnachten und Silvester
 in Spittal
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Do 04.12. / 12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 
18 Uhr Austropop mit “Die Ohrwürmer”
Fr 05.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Trio Légère”  
(Marilena Daborer/Michael Samitz/Hans Laubreiter)
Sa 06.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 15 Uhr Kasperl und der Nikolausabend // 
18 Uhr Austropop, Country, Blues mit “Half Past”
So 07.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Pop, Rock, Evergreens mit  [plus+ minus-]
Mo 08.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Volksmusik mit den “Schloßbichl Buam”

2. Adventwochenende 

Do 27.11. / 17 Uhr Eröffnung mit Bürgermeister Gerhard Köfer und “Remo Cesare Live”
Fr 28.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Celtic Christmas” mit “Verehara”
Sa 29.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18:30 Uhr Österreichs größter Krampuslauf
So 30.11. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 16 Uhr Nikolaus und Krampus mit den
Lords of Fire Spittal // 18 Uhr Chriss Lind live

1. Adventwochenende 

Do 11.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 
16:30 Uhr Chor VS West // 18 Uhr Schlager, Volksmusik mit “Tauernwind”

Fr 12.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr “Birdland Jazzband”
Sa 13.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 16 - 18 Uhr Abenteuer mit den Pfadfindern Spittal 
18 Uhr “Rocking Christmas” mit Chrise Pucher und Band
So 14.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  16 - 18 Uhr Abenteuer mit den Pfadfindern Spittal  
18 Uhr “Rhythm & Gfühl” (Gottfried Müller mit Band)

3. Adventwochenende 

Do 18.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt //  12 - 19 Uhr Alpakas (Streicheln und Selfies) // 
18 Uhr Krippenspiel, musikalisch umrahmt von der Sängerrunde St. Peter/Edling
Fr 19.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 18 Uhr Schlagertime mit Melanie Payer

Sa 20.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 15 Uhr Kasperl und das Weihnachtsfest // 
18 Uhr Gänsehautgefühl mit “Herzklopfn”
So 21.12. / 14 - 18 Uhr Himmelswerkstatt // 14 - 17 Uhr Harry Potter Party 
(Dresscode: Hogwards) // 18 Uhr Jugendorchester Stadtkapelle Spittal

4. Adventwochenende 

Di 23.12. / 18 Uhr groovige Sounds von “HaMonaMi” (Michael Samitz/ Hans Kofler/ Monika Peitler) //
19 Uhr Bläserquartett Stadtkapelle Spittal
Mi 24.12. / 11 Uhr Spittaler Jagdhornbläser (Markt von 10 - 14 Uhr geöffnet)
Do 25.12. / 18 Uhr Frank Binder (Markt von 16 - 21 Uhr geöffnet)
Fr 26.12. / 14 - 17 Uhr Uhr Kinderprogramm Licht und Farben des Winters // 
13 - 15 Uhr Ponyreiten gratis // 18 Uhr Buzgi 
Sa 27.12. / 14 - 17  Uhr Kinderprogramm Winterzauberwelt // 13 - 15 Uhr Ringelspiel gratis
18 Uhr Novum Wurlitzer “Sie wünschen, wir spielen”
So 28.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Tiere im Winter // 13 - 15 Uhr Kutschenfahrt gratis //
18 Uhr Miani Natale Italiana 
Mo 29.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Winterküchenzauber // 18 Uhr Schlagerstar Oliver Haidt

Weihnachtswoche

Di 30.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Märchenhafter Winter //  
18 Uhr ‘”Die Tiger” Bauernsilvester 
Mi 31.12. / 14 - 17 Uhr Kinderprogramm Neujahrswünsche & Glücksbringer //  Fotobox gratis //
14 - 19 Uhr Dj Dymo // 19 - 01 Uhr Dj Rhythmaxx

Jahreswechsel

Sonderausstellung “Weihnachtskrippen in Oberkärnten” im Museum für Volkskultur
Krippen in unterschiedlichen Materialien und Baustilen. 
Öffnungszeiten: an den 4 Adventwochenenden, Fr bis So jeweils von 14 - 18 Uhr

Krippenausstellung

Galerie Porcia im Salamancakeller

Spittaler Krampuslauf - der größte Lauf Österreichs
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Neues aus DEM Jugendservice Spittal
In den letzten Wochen hat sich das Team der Jugendser-
vicestelle Spittal wieder mit vielen aktuellen Themen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit befasst. Wir haben an 
mehreren Online-Seminaren zu unterschiedlichsten Schwer-
punkten teilgenommen, unter anderem Gesundheits-
förderung in sozialen Medien, Empowerment und künst- 
liche Intelligenz sowie finanzielle Bildung. Weiters haben 
wir die Kick-Off-Veranstaltung von XUND und DU im Kärt-
ner Landesarchiv besucht – eine Organisation, die vor allem 
die Gesundheitskompetenz von Kindern und Jugendlichen 
fördert und Projektpartner in der Offenen Jugendarbeit un-
terstützt.
In unserer gesunden Mittagsküche, die für alle Kinder und 
Jugendlichen kostenlos ist, wurden wieder viele Köstlich-
keiten gezaubert. Unter dem Aspekt der Partizipation führte 
unsere kulinarische Reise von Kürbissuppe, originaler Bolog-
nese, über Wiener Schnitzel, Spinatstrudel, Chili con Carne, 
Schokoladefrüchte bis zum Butter Chicken und Burger. Das 
gemeinsame Essen im Jugendservice ist für uns eine be-
sondere Herzensangelegenheit und genießt einen hohen 
Stellenwert, da es den sozialen Zusammenhalt stärkt und 
in einer ruhigen und entspannten Atmosphäre stattfin- 
det. Wir versuchen nach Möglichkeit mit saisonalen und 
regionalen Produkten zu kochen und werden von unseren 
JuSe-Nachbarn regelmäßig mit frischem Gemüse aus ihren 
Gärten versorgt.

Mit einer Schulklasse des Polytechnischen Lehrgangs 
gab es ein gemeinsames selbstgemachtes Frühstück im 
Rahmen der sozialpraktischen Tage und eine umfang- 
reiche Information über die vielfältigen Aufgaben und 
Schwerpunkte der sozialen Arbeit. Zudem konnten wir in 
diesem Monat auch unsere Vernetzung mit den Schulsozi-
alarbeiterinnen vertiefen.
Generell sind uns Besuche und Workshops mit Schulen sehr 
wichtig, da sie uns ein großes Spektrum an Möglichkeiten für 
die Jugendarbeit bieten und den Kids einen niederschwelli-
gen Zugang zu unserer Anlaufstelle ermöglichen. 
Erfreulichen und überraschenden Besuch hatten wir auch 
von Betreuern und Klienten von Ausbildungsfit Feldkirchen, 
die die Umsteigertage der Bahn für einen Ausflug nach Spittal 
genützt und uns im Jugendservice besucht haben. 

Das Hochgebirgs-Jägerbataillon 26 lud zur traditio-
nellen Totengedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
neben der Stadtpfarrkirche. Nach der Ansprache 
des Bataillonskommandanten Oberst Udo Hofer 
erfolgte die Kranzniederlegung zum Gedenken an 

die Gefallenen beider Weltkriege und des Kärntner Abwehr- 

kampfes sowie an alle Opfer für Österreichs Freiheit und an 
jene Angehörigen des Bundesheeres und der Exekutive, die im 
Dienst verunglückten oder verstarben. Oberst Hofer konnte  
u. a. Bürgermeister Gerhard Köfer, Bezirkshauptmann Markus 
Lerch, Helmut Allmayer (Bezirkspolizeikommando) sowie 
eine Abordnung des Abwehrkämpferbundes begrüßen.

HELDEN-GENDENKEN



günstige Skipässe für die jugend
Auch in diesem Winter bietet die Stadtgemeinde Spittal 
in Zusammenarbeit mit den Goldeck Bergbahnen wie- 
der stark ermäßigte Skipässe für Spittaler Kinder und Ju-
gendliche an.

Im Rahmen dieser Aktion zahlen Kinder (Jahrgänge 
2011 bis 2019) in der Wintersaison 2025/2026 für eine 
Tageskarte am Sportberg Goldeck nur 16,00 Euro (statt 
31,00 Euro). Jugendliche (Jahrgänge 2007 bis 2010) er-
halten die Tageskarte um 23,50 Euro (statt 46,00 Euro).

„Uns ist es ein großes Anliegen, dass alle Kinder und  
Jugendlichen in unserer Stadt die Möglichkeit haben, 
den Skisport auszuüben. Mit dieser Aktion setzen wir 
ein Zeichen dafür, dass dies nicht von den finanziellen 
Möglichkeiten abhängen darf“, betonen Bürgermeister 
Gerhard Köfer und Sport- und Jugendreferent Christoph 
Staudacher.

Skikartenaktion
RABATTCODES UND EINLÖSUNG

Für den Kauf der ermäßigten Skitickets werden Rabattcodes 
benötigt. Diese werden an Kinder und Jugendliche mit 
Hauptwohnsitz in Spittal ausgegeben und sind im Bürger-
büro im Erdgeschoss des Rathauses erhältlich.
Die Codes können anschließend im Online-Shop der Goldeck 
Bergbahnen eingelöst werden.

Hinweis: Jedes Kind bzw. jeder Jugendliche erhält pro  
Monat maximal einen Rabattcode, der nur für diesen  
Kalendermonat gültig ist. Insgesamt werden pro Saison  
maximal drei Rabattcodes pro Person ausgegeben. Das  
Angebot gilt, solange der Vorrat reicht.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: Montag bis Donnerstag: 
8-16 Uhr, Freitag: 8-13 Uhr

Während der Sommerferien wurde im Rahmen der  
Aktion „SommerleseSPASS mit dem SommerlesePASS“, 
die in mehreren Oberkärntner Büchereien stattfand,  
eifrig gelesen. Für jedes verschlungene Buch erhielten die 
Teilnehmer einen Stempel von der Stadtbücherei Spittal. 
Insgesamt wurden 146 Sommer.Lese.(S)Pässe vollstän-
dig abgestempelt und abgegeben – das entspricht 730 
gelesenen Büchern.
Nach einem kleinen Sofortpreis nahmen alle Pässe an 
der Schlussverlosung teil, für die Bürgermeister Gerhard 
Köfer persönlich zehn Citytaler-Pakete sponserte.
Über die Hauptpreise freuten sich Florian H., Damian 
P., Maximilia M., Eva K., Anton St., Eva J. und Sophie St.. 
Krankheitsbedingt bei der Preisverleihung nicht dabei 
waren Zipporah R., David P. und Magdalena K.

LESESPASS IN DER STADTBÜCHEREI
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Bestattung Spittal an der Drau GmbH
9800 Spittal/Drau 9800 Spittal/Drau · Edlinger Straße 55· Edlinger Straße 55

Tel.:  0 47 62 / 56 50-342 Hr. Baumgartner
 0 47 62 / 56 50-341 Hr. Kramaritsch
 0 47 62 / 56 50-345 Fr. Wippl
Fax:  0 47 62 / 56 50-344

Mobil: 0676 / 83 13 83 42 Büro
0676 / 83 13 83 43 Fahrer
0676 / 83 13 83 44 Beifahrer

E-Mail: g.baumgartner@spittal-drau.at
 franz.kramaritsch@spittal-drau.at
 wisy@spittal-drau.at

w w w . b e s t a t t u n g - s p i t t a l . a t

Bestattung Spittal an der Drau GmbHBestattung Spittal an der Drau GmbH

 Ihr Ratgeber Ihr Ratgeber 
          im Trauerfall          im Trauerfall

a			 

Die Geburten in unserer Gemeinde

Herzlich
willkommen

18. 09. 2025 Matteo Elias Trattler

19. 09. 2025 Sofia Stefanie Artemis Petutschnig

23. 09. 2025 Leonhard Stefan Schwarzenbacher

28. 09. 2025 Marie Oberwalder

01. 10. 2025 Miriam-Ariana Cociș

14. 10. 2025 Lazar Kovačević

16. 10. 2025 Elina Pirker

10. 10. 2025
Nico Planinc &  
Katharina Steurer
S P I T TA L

10. 10. 2025
Patrick Percht &  
Jennifer Seifter
M I L L S TAT T

15. 10. 2025
Andreas Oberrauner & 
Sonja Oberhauser
K L E B L AC H - L I N D

24. 10. 2025
Leo Vilus &  
Jelena Pavić
V I L L AC H

Hochzeiten
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Rozalija Martinz 25. 06. 1937 - 17. 09. 2025

Johann Sternad 09. 06. 1936 - 24. 09. 2025

Peter Mausser 02. 10. 1949 - 25. 09. 2025

Bruno Brandstätter 06. 12. 1967 - 25. 09. 2025

Adelheid Kaiser 25. 12. 1930 - 26. 09. 2025

Rosa Thorer 21. 05. 1931 - 28. 09. 2025

Rudolf Spitzer 10. 08. 1947 - 29. 09. 2025

Gudrun Knauder 12. 01. 1941 - 02. 10. 2025

Irmgard Schafferer 01. 12. 1948 - 03. 10. 2025

Hermann Hohenberger 17. 12. 1929 - 05. 10. 2025

Johann Staudacher 04. 05. 1940 - 12. 10. 2025

Elfriede Rauter 13. 01. 1928 - 12. 10. 2025

Josef Pichler 19. 09. 1936 - 17. 10. 2025

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Unsere Verstorbenen Martin Schmölzer 11. 10. 1978 - 19. 10. 2025

Horst Sommeregger 20. 03. 1939 - 20. 10. 2025

Siegfried Hofer 25. 12. 1928 - 21. 10. 2025

Volker Ertl 28. 09. 1944 - 21. 10. 2025

Inderjit-Sink Dhonachack 13. 01. 1946 - 22. 10. 2025

Sylvia Oberlercher 11. 01. 1937 - 23. 10. 2025



a			 

Kindergarten Ost – Vielfalt & Ganztagesbetreuung
Der Kindergarten Ost in der Lagerstraße sowie im Bildungs- 
zentrum Ost (Ulrich-von-Cilli-Straße) ist mit 120 Kindern der 
größte Standort. Unter der Leitung von Christine Janeschitz 
werden die Kinder in fünf Gruppen betreut – drei Halbtags- 
und zwei Ganztagsgruppen. Eine Besonderheit ist die 
Möglichkeit der Ganztagesbetreuung bis 17 Uhr, auf Wunsch 
auch schon ab 6.30 Uhr. 
Das engagierte Team aus sieben Elementarpädagoginnen 
und sechs Kleinkinderzieherinnen sorgt nicht nur für liebe- 
volle Betreuung, sondern auch für spannende Projekte, 
eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern und eine sanfte 
Eingewöhnung. Der große Garten und die kindgerechte 
Ausstattung laden zum Spielen und Entdecken ein.

Kindergarten West – individuelle & persönliche 
Betreuung
In der Hangstraße, unter der Leitung von Mara Striedner,  
besuchen aktuell 48 Kinder den Kindergarten West. Zwei 
Gruppen bieten hier eine familiäre Atmosphäre mit Halbtags-
betreuung von 7 bis 13 Uhr.
Besonderes Augenmerk legt das Team auf eine individuelle 

Begleitung der Kinder. Ein großzügiger Garten und helle 
Räumlichkeiten schaffen den passenden Rahmen für eine 
abwechslungsreiche Kindergartenzeit.

Kindergarten Rothenthurn – familiär & naturverbundenKindergarten Rothenthurn – familiär & naturverbunden
Etwas ländlicher gelegen ist der Kindergarten Rothenthurn, 
geleitet von Angelika Wimmer. Hier werden derzeit 48 Kin- 
der in zwei Gruppen betreut. Der Kindergarten punktet mit 
guter Erreichbarkeit, auch durch die Möglichkeit der Anreise 
mit dem Bus.
Neben einer herzlichen und familiären Atmosphäre be-
geistert der Standort mit Naturprojekten. Zwei Gärten und 
gemütliche Räume im ehemaligen Amtsgebäude machen 
Rothenthurn zu einem besonderen Lern- und Spielort.

Starkes Netz für unsere Familien
Die Stadtgemeinde Spittal setzt mit ihren drei Kindergärten 
auf hohe pädagogische Qualität, individuelle Förderung und 
enge Zusammenarbeit mit den Eltern. Ob groß oder klein, 
städtisch oder ländlich – jede Einrichtung hat ihren eigenen 
Charakter, aber alle verbindet das gleiche Ziel: unseren Kin-
dern einen guten Start ins Leben zu geben.

IN GUTEN
HÄNDEN

VORSTELLUNG DER STÄDTISCHEN KINDERGÄRTEN

Die Stadtgemeinde Spittal bietet an drei 
Standorten hochwertige und familien- 

freundliche Kinderbetreuung. Derzeit besuchen 
216 Kinder die städtischen Kindergärten.

5

Kindergarten Ost (Standort Lagerstraße)

Kindergarten WestKindergarten Rothenthurn



Beim beliebten Familien-Herbstfest „Verzau-
bertes Schloss“ – organisiert und durchgeführt 
vom Spittaler Stadtmarketing – durften sich 
Groß und Klein über ein zauberhaftes Programm 

in stimmungsvoller Atmosphäre freuen.
„Das abwechslungsreiche Angebot im Schloss Porcia 
sorgte für leuchtende Kinderaugen und begeisterte Er-
wachsene“, so Bürgermeister Gerhard Köfer, der die Ver-
anstaltung eröffnete.

Magier Magic Chrisss verzauberte mit faszinierenden 
Zaubershows, das Kindertheaterstück „Don Kiwischote“ 

mit Gregor Kronthaler und Karoline Troger entführte in 
fantastische Welten, und das Bilderbuchkino der Stadt-
bücherei Spittal präsentierte die Geschichte vom „Mäu-
seritter“. Für musikalische Begeisterung sorgte Theresa 
Sima mit einem schwungvollen Mitmach-Stück, und bei 
der Mini-Disco wurde ausgelassen getanzt.

Schlosswächter Martin Schinagl führte gemeinsam mit 
seinen Geisterlein charmant durch den Nachmittag und 
sorgte für viele magische Momente. Ein weiteres High-
light: Alle verkleideten Gäste erhielten freien Eintritt im 
Museum für Volkskultur.

MAGISCHE MOMENTE
FAMILIENVERANSTALTUNG „VERZAUBERTES SCHLOSS“ BEGEISTERTE GROSS UND KLEIN
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175 Jahre für unsere Sicherheit
Die Polizeiinspektion Spittal – ehe-
mals Gendarmerieposten – feierte 
ihr 175-jähriges Bestehen mit einem 
festlichen Konzert der Polizeimusik 
Kärnten im Spittaler Stadtsaal. Zahl-

reiche Besucherinnen und Besu- 
cher, darunter Bürgermeister Gerhard 
Köfer, Landpolizeidirektorin Michaela 
Kohlweiß und Bezirkspolizeikom-
mandant Werner Mayer, folgten der 

Einladung von Kommandant Johann 
Ramsbacher und seinem Team. Die 
Bevölkerung durfte dieses besondere 
Jubiläumskonzert bei freiem Eintritt 
miterleben.
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EUROPA IM ZENTRUM
Beim EU-City-Talk im 
Schloss Porcia wurden ak-
tuelle EU-Entwicklungen, 
ihre Bedeutung für Öster-
reich sowie Chancen und 
Herausforderungen der 
Zusammenarbeit thema-
tisiert. Begleitet wurde die 
Veranstaltung von einer 
Ausstellung zu „30 Jahre 
Österreich in der EU“.
Außerdem wurden 
Schülerinnen und Schüler 
geehrt, die im Vorjahr als 
Junior-Botschafter des 
EU-Parlaments tätig waren 
oder ihr Praktikum über 
Erasmus+ im EU-Ausland 
absolvierten.

Mit dabei waren unter an-
derem Europe Direct-Ma- 
nager Marc Germeshausen, 
LAG Leader- und Regional-
managerin Christine Sitter, 
Christoph Zettinig (Land 
Kärnten), Europa-Refe- 
rent STR Andreas Unter-
rieder, Ausschussobmann 
GR Adi Lackner sowie die 
Ausschussmitglieder und 
EU-Gemeinderäte. Die 
angekündigte Kärntner 
EU-Abgeordnete Elisabeth 
Dieringer war leider kurz-
fristig verhindert. Musi-
kalisch umrahmt wurde 
der Abend vom Klarinet-
ten-Quartett „Klarista“.

KRAMPUSLAUF
Am Samstag, den 29. 
November, ab 18.30 
Uhr verwandelt sich die 
Lieserstadt in eine Bühne 
des Schreckens und der 
Faszination: Rund 1.000 
Perchten und Kram-
pusse ziehen beim Spit-
taler Krampuslauf – dem 
größten Krampuslauf 
Österreichs – durch die 
Innenstadt.
Zu sehen sind schaurige 
Shows, kunstvoll gestaltete 
Masken und urige Grup-
pen, die mit Leidenschaft 
und Liebe zum Brauch-

tum auftreten. Durch das 
Programm führen ge-
wohnt unterhaltsam Joschi  
Peharz und Harald Wieser.
Nach dem imposan- 
ten Umzug lädt das 
Weihnachtsdorf zum 
gemütlichen Ausklang 
bei Glühwein und regio-
nalen Schmankerln ein. 
Wer es lieber heißer mag, 
feiert weiter im Discozelt 
der heimischen Perch- 
tengruppe „Lords of Fire“, 
die zugleich Mitveranstal- 
ter dieses spektakulären 
Events sind.
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Im Museum für Volkskultur im Schloss Porcia wird an 
den vier Adventwochenenden (Fr-So von 14-18 Uhr) 
eine stimmungsvolle Weihnachtskrippen-Ausstellung ge-
zeigt. Präsentiert werden historische Krippen aus dem 
19. Jahrhundert aus den Beständen des Museums  
sowie zeitgenössische Arbeiten Oberkärntner Krippenbauer 
und Schnitzer. Die Besucher erwartet eine vielfältige Schau mit  
unterschiedlichen Materialien wie Holz, Papiermaché, Mi- 

neralien und Papier sowie verschiedenen Stilrichtungen – von 
der alpenländischen über die orientalische bis zur Nazarener 
Krippe. Die Ausstellung erinnert an eine Zeit, in der das 
gemeinsame Bauen von Krippen in der Adventzeit fester  
Bestandteil des familiären Weihnachtsbrauchtums war.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können 
nach Vereinbarung unter museum@spittal-drau.at verein-
bart werden.

GEDENKFEIER
Auch heuer lud die Orts-
gruppe „Kärntner Ober-
land“ – Spittal/Drau – des 
Kärntner Abwehrkämp-
ferbundes zur traditionel-
len Gedenkfeier anlässlich 
des Kärntner Abwehr- 
kampfes und der Volksab-
stimmung ein. Im Innen-
hof des Schlosses Porcia 
versammelten sich zahl- 
reiche Vertreter aus Politik, 
Behörden, Institutionen, 
Traditionsverbänden, Ein-
satzorganisationen sowie  
weiterer Vereine, um ge-

meinsam der historischen 
Ereignisse zu gedenken. 
Die Festrede hielt STR 2. 
LT-Präsident Christoph 
Staudacher. Für die musi-
kalische Umrahmung 
sorgten die Stadtkapelle 
Spittal sowie der MGV 
1861 Spittal. Den würdi-
gen Abschluss bildete die 
Gefallenenehrung beim 
Kriegerdenkmal, verbun- 
den mit der Kranznieder- 
legung, bei welcher der 
Opfer der vergangenen 
Zeiten gedacht wurde.

KLANG UND KOMIK
Mit Blockflöten und ei- 
ner großzügigen Portion 
Charme und Humor ent-
führte „SMARTholz“ mit 
den beiden Musikerin-
nen Sabine Mildner und 
Susanne Modrej das  
Publikum im Ahnensaal 
des Schlosses Porcia auf 
eine musikalisch-hu-
morvolle Reise zwischen 
Musikerinnenleben und 

Alltag. Dabei gelang ih-
nen der Spagat zwischen 
musikalischer Interpre-
tation und kabarettis-
tischem Erzähltalent 
mühelos. 
Der Konzert- und  
Kabarettabend fand im 
Rahmen der Spittaler 
Kulturinitiative Porcia 
Klassik unter der Leitung 
von Hans Brunner statt. Fo
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zum staunen
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Der 13-jährige Karim El Tohamy zählt in seiner Alters- 
klasse (Schüler 2) zu den Top 10 Skispringern im Land. Die 
Spittaler Nachwuchshoffnung startet für den SV Villach 
und befindet sich derzeit im Kader des Kärntner Landes- 
skiverbandes. Karim hat sich große Ziele gesteckt: In naher 
Zukunft möchte er den Austria Cup gewinnen, langfristig 
träumt er davon, im Weltcup Fuß zu fassen und eines Tages 
sogar die Vierschanzentournee für sich zu entscheiden.
Das Skisprungtalent wurde nun von Bürgermeister Gerhard 
Köfer ins Rathaus eingeladen. Bei interessanten Gesprächen 
berichtete Karim von seinem Trainingsalltag und seinen 
sportlichen Ambitionen. Der Bürgermeister zeigte sich be- 
eindruckt vom Engagement des jungen Sportlers und über-
reichte ihm als Anerkennung ein kleines Präsent. 

SKISPRUNG-NACHWUCHSHOFFNUNG

Eiszeit für kleine Talente
Der EC Hornets hat gemeinsam mit dem Kärntner Eisho- 
ckeyverband die neue Initiative „Eishockey-Kindergarten“ 
ins Leben gerufen. 
Bürgermeister Gerhard Köfer: „Ich unterstütze dieses tolle 
Vorzeigeprojekt gerne und konnte mir in der Eishalle schon 
persönlich ein Bild von den ersten Einheiten machen.“

Eislaufvergnügen ist gestartet
Auch ansonsten steht die Eissportarena bereits allen Sport-
begeisterten zu Verfügung. „Die Auslastung ist heuer wieder 
ausgezeichnet. Die Nachfrage übersteigt deutlich die verfüg-
baren Eiszeiten. Teilweise reichen die Reservierungen bis 
kurz vor Mitternacht“, betont Bürgermeister Gerhard Köfer.
Durch den Eishockey-Kindergarten erhöht sich auch die 
Auslastung in den Vormittagsstunden. Ansonsten sind vor-
mittags derzeit noch Kapazitäten vorhanden. Insbesonde-
re Schulen hätten dort die Möglichkeit, Eislaufvormittage 
durchzuführen.

Publikumslauf
DIE NÄCHSTEN TERMINE

Fr, 14.11., 10.30-14 Uhr
Fr, 21.11., 10.30-14 Uhr
Fr, 28.11., 10.30-14 Uhr
Fr, 5.12., 10.30-14 Uhr
Mo, 8.12., 10-15 Uhr
Fr, 12.12., 10.30-14 Uhr

Sa, 13.12., 17.30-20.30 Uhr
Fr, 19.12., 10.30-14 Uhr
Fr, 26.12., 10-14 Uhr
Sa, 27.12., 17.30-20.30 Uhr
Mo, 29.12., 9-15.30 Uhr
Di, 30.12., 9-15.30 Uhr

Info und Reservierungen
E-Mail: eisarena@sportzentrum-spittal.com oder 
eishalle@phs.at
Telefon: 0664/18 24 999 (Herr Zauchner)
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MIELE CENTER OLSACHER
Villacher Straße 17 | 9800 Spittal/Drau | Tel. 04762 42 000

Ossiacherzeile 46 | 9500 Villach | Tel. 04242 34 000
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office.olsacher@mielecenter.at
mielecenter-olsacher.at

SneakerWash
für Schuhe

€ 59,99

Einbau-Herd H 2459 E ACTIVE 125  Edition
• 7-Segment-Display mit Versenkknebel - EasyControl 
• Besonders leichte Reinigung - PerfectClean-Ausstattung
• Einfaches Handling - 
 2 Paar FlexiClip-Vollauszüge HFC 70-c
• Viel Platz und Flexibilität - 76l Garraumvolumen
• Kombinierbar mit Elektrokochfeldern 
• 8 Betriebsarten + Schnellaufheizen
• Gerätekühlsystem mit kühler Front
• Energieeffizienzklasse A+ 

Elektrokochfeld KM 6012 Edelstahl
• Mit 4 Kochzonen inkl. 1 Vario-Zone 
 für großen Kochkomfort
• Ansprechendes Design – 574 mm breit 
 mit umlaufendem Rahmen in Edelstahl
•  Sicher – Restwärmeanzeige für jede Kochzone

      € 1.049,–

Wäschetrockner TWA 520 WP 8kg Active
• 8 kg I EcoSpeed I EcoDry-Technologie
• EcoSpeed reduziert die Trocknungszeit um 20 Minuten
• EcoDry sorgt für effiziente Leistung 
 über die gesamte Lebensdauer des Trockners
• Frisch duftende Wäsche dank FragranceDos

             € 899,–

Auch im  
Onlineshop  

erhältlich!

Kochgeschirr 
und Bräter
im Angebot

PowerDisk 12er Set  Aktionspreis € 89,–


